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Anhang 1
- Erstpriufungen des Asphalttraggeriistes

4 x Erstpriifungen mit je 4 Seiten



TPA GmbH |
Labor Hamburg n m
Peutestrale 75  Tel +49 (0)40 202083-440 I

20538 Hamburg Fax +49 (0)40 202083-446

Seite 1/4
glltig bis: 27.06.2021
Deutsche Asphalt GmbH Ausgabedatum:  05.07.2016
Bereich Nord-West MIC
Reeperbahn 1
20359 Hamburg Prufakt-Nr. HH/2016/00003
Erstprifungsbericht HH/2016/00326

Mischgutart/-sorte: ATG VS8

Asphaltmischwerk: DA Peute

CE-Nummer: 1742-CPR-130117-1

Zugabebindemittel: 25/55-55 A

Zusatze: Viatop

Regelwerke: in Anlehnung an H HANV - Ausgabe 2015
Anmerkungen: Verteiler:

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Profergebnisse beziehen sich auf die verliegende Probe. Bei Ubergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Verdffentlichung von Prafberichten bedarf einer schrifichen Zustimmung der TPA
GmbH



Seite 2/4 zu

ATGV S8 HH/2016/00326
Baustoffe:
: Dichte . | Gestein
Gestein Herkunft / Hersteller CE-Nummer g/ Kategorie iy o
F1 Kalksteinmehl Hehlen / Kalkwerk Hehlen 2516-1003-29-13043 2,750 14,0
CA1 gGK 5/8 - Diabas PA Huneberg / Telge & Eppers 1151-01a-BPR-02.2006 2,790 G905 82,5
FA1 fGK 0/2 - Rhyalith Flechtingen / NNG 1537-1026-022-CPD-11.2004 | 2 650 Ge85 3,5
Rohdichte Gestein 2779 100,0
Zusiatze
Viatop Rettenmaier / Ellwangen 0,5
Bitumen RuK [°C]
25/55-55 A - 1,025 60,0 6,5

Eigenschaften / Kategorien der Gesteinskérnungen

KorngréBenverteilung der Lieferkérnungen:

Ruckstand F1 CA1 FA1
80 mm 11,0
56 mm 78,0 0,0
20 mm 0,0 10,0 7,0

0,125 mm 3.5 0,0 78,0
0,063 mm 54 07 6,0
00 mm 911 0,3 9,0

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Prufergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tibergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr tber Art und

Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Ver g bzw.

GmbH

ing von Prifberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA



ATGV S

Siebdurchgang [M.—%]

Seite 3/4 zu
HH/2016/00326

rechnerische KorngréRenverteilung

Ruckstand Durchgang . Scliwerte gem !
Ly [M.-%] [M.-%] "g:m\?‘_ﬂ:ggggf;: Anteil [M.-%)]
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56 643 266 50-150 arnungen mm
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025 3,2 14,9 E 0,063/2 !
0,063 1,6 13,3 30-60 Anteil < 0,063 13,3
Grobkornanteil 73,4
Sieblinie ATG V 8
100
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\

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Profergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei Ubergebenen oder zugestellten Proben wird keine Gewahr uber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Ver ligung bzw. \

GmbH

lichung von Prufberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA




Seite 4/4 zu
ATG VS8 HH/2016/00326

Ergebnisse der Erstpriifung:

Sollwerte gem.
Merkmal Symbol | Ergebnis = Einheit in Anlehnung an H
HANV - Ausgabe

berechneter Mindest-Bindemittelgehalt 4,8 M.-% -
Gesamtbindemittelgehalt B 6,5 M.-% -
Rohdichte von Asphalt Pm 2,501 glem® -
Rohdichte Gesteinskérnungsgemisch op 2,779 glem? -
Raumdichte Pbdim 2,126 glem? -
Hohlraumgehalt Vm 15,0 Vol.-% 17,0-25,0
Fiktiver Hohlraumgehalt VMA 285 Vol.-% -
Hohlraumfullungsgrad VFB 473 % -
Bindemittelvolumen Byol 13,5 Vol.-% -
Verdichtungstemperatur T 120 °C 2120
Erweichungspunkt Ring und Kugel TreB 60,0 °C 255,0
min. Mischguttemperatur / Baustelle T 130 °C -
max. Mischguttemperatur / Mischanlage T 150 °C -
Anteil an Faserstoffen Fas 0,5 M.-% 0,5
Beurteilung: Unterschrift:

Hergestellt in Anlehnung an TP Asphalt-StB, Teil 30, jedoch mit 25
Verdichtungsschlagen je Probekdrperseite

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Prafergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tbergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Veroffentlichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA
GmbH




TPA GmbH

T[P|A
Peutestralle 75  Tel +49 (0)40 202083-440 I
20539 Hamburg  Fax +49 (0)40 202083-446
Seite 1/4
giiltig bis: 27.06.2021
DS AR Empt) Ausgabedatum: ~ 04.07.2016
Bereich Nord-West MIC

Mischgutart/-sorte:

Asphaltmischwerk:
CE-Nummer:

Zugabebindemittel:

Zusatze:

Regelwerke:

Reeperbahn 1
20359 Hamburg

Prufakt-Nr. HH/2016/00003

Erstprifungsbericht HH/2016/00316

Anmerkungen:

ATG VS

DA Peute
1742-CPR-130117-1

25/55-55 A

Viatop

in Anlehnung an H HANV - Ausgabe 2015

Verteiler:

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Proferge bnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei ibergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Verdffentlichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA

GmbH
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ATGVS HH/2016/00316
Baustoffe:
: Dichte . Gestein
Gestein Herkunft / Hersteller CE-Nummer [ger] Kategorie [ _o)
F1 Kalksteinmehl Hehlen / Kalkwerk Hehlen 2516-1003-29-13043 2,750 11,0
CA1 gCK 5/8 - Diabas PA Huneberg / Telge & Eppers 1151-01a-8PR-02. 2005 2,790 | Gc90/15 85,5
FA1 fGK 0/2 - Rhyolith Flechtingen / NNG 1537-1026-02a-CPD-11.2004 | 2 650 Ge85 3,5
Rohdichte Gestein 2,780 100,0
Zusatze
Viatop Rettenmaier / Ellwangen 0,5
Bitumen RuK [°C]
25/55-55 A - 1,025 60,0 6,5

Eigenschaften / Kategorien der Gesteinskérnungen

KorngréRenverteilung der Lieferkérnungen:

Ruckstand F1 CA1 FA1
80 mm 11,0
56 mm 78,0 0,0
20 mm 0,0 10,0 7,0

0,125 mm 3,5 0,0 78,0
0,063 mm 5,4 0,7 6,0
00 mm | 911 0,3 9,0

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Prufergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tibergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr aber Art und

Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Ver 1g bzw.

GmbH

ing von Prufberichten bedarf einer schriflichen Zustimmung der TPA




ATGV S8

Siebdurchgang [M.—%]
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Seite 3/4 zu
HH/2016/00316

rechnerische KorngréRenverteilung

Ruckstand Durchgang  Solwerte gem

mm [M.-%] M -%)] irgml\-'a’h_n:&gg:rl;: Anteil [M.-%]
11,2 0,0 100,0 <100,0
8,0 9,4 90,6 90.0- 100,0 Anteil an Gesteins- 84,9
56 66,7 23,9 50- 150 kérnungen > 2 mm
20 8,8 15,1 4,0-7,0 Anteil an
Gesteinskérnungen 45
0125 3,1 12,0 E 0,063/2 J
0,063 1,4 10,6 30-60 Anteil < 0,063 10,6
Grobkornanteil 76,1
Sieblinie ATG V 8 7
/AN Sollwerte gem. in Anlehnung an H HANV — Ausgabe 2015 ;
— lstlinie

8 112

Maschenweite der Siebe [mm]

X

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Profergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei ubergebenen oder zugestellten Proben wird keine Gewahr uber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervi ligung bzw.

GmbH

lichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA




ATGVS

Ergebnisse der Erstpriifung:

Seite 4/4 zu
HH/2016/00316

Sollwerte gem.

Merkmal Symbol | Ergebnis  Einheit in Anlehnung an H
HANV - Ausgabe
berechneter Mindest-Bindemittelgehalt 4,8 M.-% -
Gesamtbindemittelgehalt B 6,5 M.-% 50-6,0
Rohdichte von Asphalt om 2,502 glcm? -
Rohdichte Gesteinskérnungsgemisch Op 2,780 glcm? -
Raumdichte Pbdim 2,002 gfem? -
Hohlraumgehalt Vm 20,0 Vol.-% 17,0-250
Fiktiver Hohlraumgehalt VMA 32,7 Vol.-% -
Hohlraumfullungsgrad VFB 38,8 % -
Bindemittelvolumen Bvol 12,7 Vol.-% -
Verdichtungstemperatur T 120 °C 2120
Erweichungspunkt Ring und Kugel TraB 60,0 °C 255,0
Anteil an Faserstoffen Fas 0,5 M.-% 20,5
Beurteilung: Unterschrift:

Hergestellt in Anlehnung an TP Asphalt-StB, Teil 30, jedoch mit 25

Verdichtungsschlagen je Probekorperseite

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Prafergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tbergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr dber At und
Bezeichnung, Entnrahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Veroffentlichung von Prifberichten bedarf einer schriflichen Zustimmung der TPA

GmbH
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TPA GmbH |
Labor Hamburg Hﬂm
Peutestrale 75  Tel +49 (0)40 202083-440 I
20539 Hamburg Fax +49 (0)40 202083-446
Seite 1/4
glltig bis: 27.06.2021
Deutsche Asphalt GmbH Ausgabedatum:  28.06.2016
Bereich Nord-West MIC
Reeperbahn 1
20359 Hamburg Prufakt-Nr. HH/2016/00003
Erstpriufungsbericht HH/2016/00306
Mischgutart/-sorte: ATG VS8
Asphaltmischwerk: DA Peute
CE-Nummer: 1742-CPR-130117-1
Zugabebindemittel: 25/55-55 A
Zusatze: Viatop
Regelwerke: in Anlehnung an H HANV - Ausgabe 2015
Anmerkungen: Verteiler:

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Profergebnisse beziehen sich auf die verliegende Probe. Bei Ubergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Verdffentlichung von Prafberichten bedarf einer schrifichen Zustimmung der TPA

GmbH




Seite 2/4 zu

ATG VS8 HH/2016/00306
Baustoffe:
. Dichte | Gestein
Gestein Herkunft / Hersteller CE-Nummer [glem?] Kategorie [M.-%]
F1 Kalksteinmehl Hehlen / Kalkwerk Hehlen 2516-1003-29-13043 it} 7,0
CA1 gGK 5/8 - Diabas PA Huneberg / Telge & Eppers 1151-012-BPR-02.2005 2,790 | G905 93,0
Rohdichte Gestein 2,787 100,0
Zusatze
Viatop Rettenmaier / Ellwangen 0,5
Bitumen RuK [°C]
25/55-55 A - 1,025 60,0 6,5

Eigenschaften / Kategorien der Gesteinskérnungen

KorngroRenverteilung der Lieferkérnungen:.

Ruckstand F1 CA1
80 mm 11,0
56 mm 78,0
20 mm 0,0 10,0
0,125 mm 3.5 0,0
0,063 mm 54 0,7
00 mm 911 0,3

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Prufergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tibergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr aber Art und

Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Ver 1g bzw. ing von Prafberichten bedaif einer schriftlichen Zustimmung der TPA
GmbH
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ATGV S8

rechnerische KorngréRenverteilung

Seite 3/4 zu
HH/2016/00306

Ruckstand Durchgang _Soliwerte gem _
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Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Prufergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei Ubergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und

Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervi ligung bzw.
GmbH

lichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA
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ATGVS

Ergebnisse der Erstpriifung:

Seite 4/4 zu
HH/2016/00306

Sollwerte gem.

Merkmal Symbol | Ergebnis  Einheit in Anlehnung an H
HANV - Ausgabe
berechneter Mindest-Bindemittelgehalt 4,8 M.-% -
Gesamtbindemittelgehalt B 6,5 M.-% 50-6,0
Rohdichte von Asphalt Pm 2,507 glem® -
Rohdichte Gesteinskérnungsgemisch Pp 2,787 glcm? -
Raumdichte Pbdim 1,881 glcm? -
Hohlraumgehalt Vm 25,0 Vol.-% 17,0-250
Fiktiver Hohlraumgehalt VMA 36,9 Vol.-% -
Hohlraumfullungsgrad VFB 32,3 % -
Bindemittelvolumen Bvol 11,9 Vol.-% -
Verdichtungstemperatur T 120 °C 2120
Erweichungspunkt Ring und Kugel TraB 60,0 °C 255,0
min. Mischguttemperatur / Baustelle T 130 °C -
max. Mischguttemperatur / Mischanlage T 150 °C -
Anteil an Faserstoffen Fas 0,5 M.-% 20,5
Beurteilung: Unterschrift:

Hergestellt in Anlehnung an TP Asphalt-StB, Teil 30, jedoch mit 25

Verdichtungsschlagen je Probekorperseite

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Prafergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tbergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr dber At und
Bezeichnung, Entnrahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Veroffentlichung von Prifberichten bedarf einer schriflichen Zustimmung der TPA

GmbH
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TPA GmbH I
T[P|A
Peutestralle 75  Tel +49 (0)40 202083-440 I
20539 Hamburg  Fax +49 (0)40 202083-446
Seite 1/4
giiltig bis: 27.06.2021
DS AR Empt) Ausgabedatum: ~ 04.07.2016
Bereich Nord-West MIC

Mischgutart/-sorte:

Asphaltmischwerk:
CE-Nummer:

Zugabebindemittel:

Zusatze:

Regelwerke:

Reeperbahn 1
20359 Hamburg

Prufakt-Nr. HH/2016/00003

Erstprifungsbericht HH/2016/00316

Anmerkungen:

ATG VS

DA Peute
1742-CPR-130117-1

70/100

Viatop

in Anlehnung an H HANV - Ausgabe 2015

Verteiler:

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Proferge bnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei ibergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Verdffentlichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA

GmbH
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Seite 2/4 zu
ATG VS HH/2016/00316
Baustoffe:
: Dichte . Gestein
Gestein Herkuntft / Hersteller CE-Nummer [gler] Kategorie 1y _o)
F1 Kalksteinmehl Hehlen / Kalkwerk Hehlen 2516-1003-29-13043 2,750 11,0
CA1 gGK 5/8 - Diabas PA Huneberg / Telge & Eppers 1151-01a-BPR-02. 2005 2,790 Gc90/15 85,5
FA1 fGK 0/2 - Rhyolith Flechtingen / NNG 1537-1026-02a-CPD-11.2004 | 2 650 Ge85 3,5
Rohdichte Gestein 2,780 100,0
Zusatze
Viatop Rettenmaier / Ellwangen 0,5
Bitumen RuK [°C]
70/100 - 1,025 47,0 6,5

Eigenschaften / Kategorien der Gesteinskérnungen

KorngréRenverteilung der Lieferkdrnungen:

Ruckstand F1 CA1 FA1
80 mm 11,0
56 mm 78,0 0,0
20 mm 0,0 10,0 7,0
0,125 mm 3.5 0,0 78,0
0,063 mm 54 07 6,0
00 mm 911 0,3 9.0

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Prafergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bel tibergebenen oder zugestellten Proben wird keine Gewahr tber At und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Veraffentlichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA
GmbH
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ATGV S8

Seite 3/4 zu
HH/2016/00316

rechnerische KorngréRenverteilung

Ruckstand Durchgang . Scliwerte gem :
M TIMSA] | MAKT | e i
11,2 0,0 100,0 <100,0
8,0 9,4 90,6 90.0- 100,0 ;:nteil an Ges;eins- 84,9
>
56 66,7 23,9 50- 150 6rnungen mm
2,0 8,8 15,1 4,0-70 Anteil an
Gesteinskérnungen 45
0125 3,1 12,0 E 0,063/2 J
0,063 1,4 10,6 30-60 Anteil < 0,063 10,6
Grobkornanteil 76,1
Sieblinie ATG V 8
100
/AN Sollwerte gem. in Anlehnung an H HANV — Ausgabe 2015 i
L Istlinie I
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Maschenweite der Siebe [mm]

X

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prufung. Die Prufergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei Ubergebenen oder zugesteliten Proben wird keine Gewahr aber Art und

Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervi ligung bzw.

GmbH

lichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA
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ATGVS

Ergebnisse der Erstpriifung:

Seite 4/4 zu
HH/2016/00316

Sollwerte gem.

Merkmal Symbol | Ergebnis = Einheit in Anlehnung an H
HANV - Ausgabe
berechneter Mindest-Bindemittelgehalt 4,8 M.-% -
Gesamtbindemittelgehalt B 6,5 M.-% 50-6,0
Rohdichte von Asphalt Pm 2,502 glem? -
Rohdichte Gesteinskérnungsgemisch Op 2,780 glem? -
Raumdichte Pbdim 2,002 glem? -
Hohlraumgehalt Vm 20,0 Vol.-% 17,0-25,0
Fiktiver Hohlraumgehalt VMA 32,7 Vol.-% -
Hohlraumfullungsgrad VFB 388 % -
Bindemittelvolumen Byol 12,7 Vol.-% -
Verdichtungstemperatur T 120 °C 2120
Erweichungspunkt Ring und Kugel TraB 47,0 °C 255,0
Anteil an Faserstoffen Fas 0,5 M.-% 0,5
Unterschrift:

Beurteilung:

Hergestellt in Anlehnung an TP Asphalt-StB, Teil 30, jedoch mit 25

Verdichtungsschlagen je Probekdrperseite

Angaben zur Probe sind nicht Gegenstand der Prafung. Die Prafergebnisse beziehen sich auf die vorliegende Probe. Bei tbergebenen oder zugestelten Proben wird keine Gewahr aber Art und
Bezeichnung, Entnahme und Reprasentanz, Bezug und dergleichen gegeben. Auszugsweise Vervielfaltigung bzw. Veroffentlichung von Prafberichten bedarf einer schriftlichen Zustimmung der TPA

GmbH
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Anhang 2

- Untersuchungsergebnisse am Asphalttraggerist

Tabelle 20: Ergebnisse der Durchlassigkeitsversuche an Bohrkernscheiben @ 100 mm
Bindemittel 25/55-55 A 70/100
Hohlraumgehalt [Vol.-%] | 15 Vol.-% 20 Vol.-% 25 Vol.-% 20 Vol.-%
1. Wert [g] 7,25 254,7 1812,2 35,8
2. Wert [g] 7,38 204,4 1856,2 34,2
3. Wert [g] 7,70 2441 1803,2 37,1
4. Wert [g] 7,57 231,4 1809,4 36,8
Mittelwert [g] 7,475 233,65 1820,25 35,975
Temperatur Wasser [°C] 20 20 20 20
Dichte Wasser [g/cm3] | 0,998207 0,998207 0,998207 0,998207
Volumen Wasser [cm?] 7,49 234,07 1823,52 36,04
Zeit [s] 300 300 300 300
Durchfluss [I/s]| 2,50E-05 7,80E-04 6,08E-03 1,20E-04
Tabelle 21: Ergebnisse der Abkihlversuche nach TP Asphalt-StB Teil 46a im Mittel
(48,3 mm x 51,9 mm)
ATG V 17 ATG V 27
kryogene kryogene
Zugspannung Temperatur Zugspannung Temperatur
[N/mm?] [°C] [N/mm?] [°C]
0,01 20,00 0,01 20,00
0,02 15,00 0,02 15,00
0,05 10,00 0,04 10,00
0,10 5,00 0,05 5,00
0,18 0,00 0,14 0,00
0,36 -5,00 0,29 -5,00
0,61 -10,00 0,49 -10,00
0,93 -15,00 0,75 -15,00
1,27 -20,00 1,03 -20,00
1,63 -25,00 1,29 -23,87
1,96 -28,07 1,52 -26,80
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Anhang 3
- Untersuchungsergebnisse am Reaktionsharz

Tabelle 23: Ergebnisse der Massenermittlung der Bleikugeln

Kugel Nr. Angabe des Herstellers

0,25¢g 0,30g 0,35g 0,50g 0,70 g 0,80g

1 0,18 0,27 0,42 0,61 0,80 0,80

2 0,17 0,29 0,37 0,58 0,81 0,97

3 0,16 0,28 0,40 0,59 0,80 0,95

4 0,18 0,26 0,42 0,58 0,79 0,93

5 0,15 0,28 0,40 0,60 0,78 0,98

6 0,13 0,17 0,38 0,61 0,81 0,94

7 0,15 0,28 0,40 0,55 0,76 0,95

8 0,16 0,29 0,47 0,61 0,55 0,95

9 0,16 0,28 0,38 0,64 0,82 0,93

10 0,15 0,31 0,42 0,57 0,77 0,96

11 0,15 0,27 0,40 0,58 0,77 0,96

12 0,15 0,28 0,48 0,57 0,74 0,97

13 0,17 0,28 0,42 0,60 0,83 0,94

14 0,16 0,28 0,42 0,58 0,76 0,92

15 0,15 0,28 0,40 0,60 0,75 0,91

16 0,15 0,24 0,39 0,59 0,75 1,00

17 0,16 0,27 0,42 0,60 0,76 0,94

18 0,20 0,28 0,41 0,59 0,76 0,95

19 0,18 0,27 0,41 0,59 0,76 0,95

20 0,17 0,27 0,42 0,59 0,76 0,95
Mittelwert 0,162 0,272 0,412 0,592 0,767 0,943
Median 0,160 0,280 0,410 0,590 0,765 0,950
Standardabweichung 0,016 0,027 0,027 0,019 0,057 0,039
Variationskoeffizient 9,78% 9,78% 6,49% 3,22% 7,47% 4,14%




21

Tabelle 24:

Verlauf der Temperatur in Grad Celsius auf der Oberflache der Prifdosen fir den
Kugelfallversuch

Zeit Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff C
[min] Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff C Verfiillbaustoff C
-150 ml -50 ml - 150 ml -50 ml
23,0 23,0 23,0 23,0
5 25,2 25,2 25,7 25,7
10 26,2 26,0 27,5 27,5
15 27,1 27,0 29,4 29,0
20 28,2 27,7 31,9 31,0
25 29,5 28,0 34,3 32,7
30 31,0 28,5 37,5 34,5
45 34,0 29,7 48,7 38,7
60 39,2 33,5 80,0 47,7
75 44,1 38,4 58,4 55,1
90 57,0 39,0 44,8 42,2
105 66,0 40,4 37,4 34,6
115 56,2 40,3 32,4 30,6
130 47,4 36,2 29,2 28,0
145 38,3 32,4 27,1 26,4
155 33,6 28,7 26,0 25,8
255 25,4 26,8 24,4 24,7
Tabelle 25: Ergebnisse des Kugelfallversuches — Nennmasse der Kugeln in g, welche fiir
mindestens 3 Sekunden auf der Oberflache der Probe verweilen
Zeit Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff C
[min] Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff A Verfiillbaustoff C Verfiillbaustoff C
-150 ml -50 ml -150 mli -50 ml
0
5
10
15
20
25
30
45
60
75
90
105
115
130
145
155
255




22

2's

09€2¢81'956° | €9 G00°LSH189°} ¥0 825'904+°G/9 Oc-
e‘q 06€296°L0S" | ¥0lL 0v08L8€2't L0 04L9L9°9%L 0}-
€8 06¢°.8.¢80°L v'ie ¢cl'8cl 8sy 60 Gl2'9/9v18 0
Lee Ive 62e 6y 0've 2l.L2eee 9t} G'e 26259088 0}
0‘og 8Ge'S0ECHI 8've LEE'ESL'6E 19 0S8°021°299 0c
v'1e €6.°9%0°9¢ 1'82 66E 128 LI €8 G81°€9€°929 0¢
v'ee GGS'1S0'8 ¥'8¢ LLE°22C6'C GCl 2£9'980 v¥v oy
g‘ee ¥18'89v°¢ L‘'og /86°€0L G‘ge LG9°91E°0S} 0S
9'9¢ Zv6'8LL - ] 6°0% 86.°60€°02 09
[] [ed] [] [ed] [] [ed] [0.]
[ummisnpdn | (Inpowignyag)besiag | [quimisniepn | (Inpowqgnyag)benag | [9juimisnpuap | (Inpowqnyos)belleg anjesadwa )

0S

0S

0S

€¢

€¢

€¢

[9.] anjesadwaniabe

o

g

v

Hoisneq|inyaA

06/6z uabunyonsiajuniadigyisa Jop assiugabi]

‘9¢ 9l19qeL



23

8'C

SLTTLTLOV'T L9 09€VLE90L'T €1 165°690°889 0c-
6t ST9'616VIS'T 80T r8¢SL9SC'T L'T S0SEV8'6¢L Ol-
[ 768°L0V" €88 8'1¢ €v0°000° 59t 1T ¢89°CSL°E6L 0
e 18L°LLL°LO€E v've V19'L9€'8€ET ST 6T8'0SY'T18 (o]
T'0€ 089'v€CC8 T'st LE9'6YE OV 6'C 009'948'1SL 0c
6'0€ 60L°T99°T¢C 14 S9/4°100°CT 6t LEL SV VOL (01
T'te 9/8'€€T9 8'8¢ 907'996'C 9T 8YS9TS'SYY ov
v'se 869'9€8'T G'9e LYSVTL G'st 6G£°9GT°¢ST 08
S'L€ 0590€9 e V6T TET LE 09
[] [ed] [] [ed] [] [ed] [0.]
Puimisniiap | (Inpowqnyas)besiag | [Pjuimisnpa | (Inpowqgnyog)benag | [yuimisnpsp | (Inpowqnyos)bellag Jnjesadwa )

0s 0s 0s [%] naxbnyonagyn “ja.

09 09 09 [9.] anjesadwanabe

0} | v joisneqjnyeA

05/09 usabunyonsiajuniadigyisa Jop assiugabi]

:Lg 99qeL



24

97 6¢t7'190°8S9 (47 O00T'8TTL6S'T 6'T OTT'CELBTICT 0c-
0'€ ¥S0°£20'9€9 6°CT CET'L6€°986 9C OvL'CTETIT'T Ol-
v'e €EETH0CSS 06T Yv0'€0L'8LE 't 066'¢C1'1¢0'T 0
9'L 90€'8T8'88¢€ 9'C¢ ¢06°€89'1CT e 649°678°C06 (o]
6'8T 694°9¥9°C61 0've G8€'S0C°6E v 0S9°€¢L°00L 02
9'1¢ €6G°€6E°9S 8'LC 98S'T68'TT 99 €98'8/8'TL9 0€
0'9¢ 68€°CE9'TT 8'8¢ G6579€8°C 6'TT L86°910°8EY (014
€'9¢ VIieevee 0'6€ L68°6T9 LC TLT°¢T8°691 0S
€€ 867'6ET'T I o Y6y L18'TE 09
[] [ed] [] [ed] [] [ed] [0.]
Puimisnpidp | (Inpowqnyag)berlag | [juimisnpuap | (Inpowgqgnyog)benag | [quimisnpidp | (Inpowqnyos)bealag Janjesadwa

0

0

0

[9%] naybnyonayn a1

€¢

€¢

€¢

[0.] anjesadwapabe

v

jolisneq|nyIaA

0/€e uabunyonsiaiuniadigyisa Jap assiugabig

8¢ dlleqeL



25

'y

0T8°LLE'SCC'C v’y S09°€€9'8TS'T 6'T (V8'8E6'EBY 0c-
€y 0¢S'958'80S°T 8Vl LYETBS VS6 T'€ 880'5£8'888 0L-
6'6 009°608'8ST'T 86T 6L1°GCELLE v 908'9¢E"¢v8 0
a7 ELTVTT 9VS t'te ¢0LvCS 8T L'E S69°879°0€L 0]
4 T9€°C0S°0T¢C T've Sev'vee or 0‘s 670°668°9¢8 0¢
v've LCT'€0C'89 0'6¢ VeI BIV'TT L'S 0¢C'006°€€9 0e
€'€T S00°'TS9°€C 747 TTL°€C9°C 7’6 v12'80L L9V oy
9'€t T9€'98T'6 T'ov 6¢6'5999 G‘sT VSLEET'SLT 0S
Tt LLEBTI'E I s 065 LZETL 09
[] [ed] [] [ed] [] [ed] [0.]
Puimisniidp | (Inpowqnyog)beslag | [juimisnpadp | (Inpowqgnyog)benag | [quimisnpidpn | (Inpowqnyos)bealag Jnjesadwa

56

56

56

€¢

€¢

€¢

[0.] anjesadwapiabe

0}

v

Hoisneq|inyaA

G6/S2 usbunyonsisiuniadigyisa Jap assiuqablig

‘6¢ 9lleqeL



26

Anhang 4

- Untersuchungsergebnisse an der HANV-Schicht

Tabelle 30: Ergebnisse der Zug- und Abkuhlversuche nach TP Asphalt-StB Teil 46a im Mittel
(40,0 mm x 40,0 mm)
16,8 Vol.-% 27,18 Vol.-%
Priifung Kennwert | Temperatur 23 °C 23 °C
4cm 4cm
o 20 0,505 0,383
{:3) Spannung 5 2,154 1,527
2 [MPa] -10 3,913 2,594
& -25 3,018 1,665
> 20 2,110 2,627
2 5 1,517 1,153
© Weg [mm]
% -10 1,330 1,053
-25 1,080 0,710
20 0,045 0,040
- Spannung 5 0,244 0,200
(&)
3 [MPa] -10 1,230 1,158
g -25 3,049 -
<
2 FEC']“perat”r -26,370 22,017
< Spannung bei Bruch
[MPa] 3,144 1,970
Tabelle 31: Ergebnisse der Haftzuguntersuchungen zur Betonunterlage
Hohlraumgehalt 16,8 Vol.-% | 20,2 Vol.-% 27,2 Vol.-%
Temperatur des ATG o o o o
Kenndaten ATG wihrend des Verfiillens 23°C 23°C 23°C 60 °C
Schichtdicke 2cm 2cm 2cm 2cm
Mittelwert [MPa] 1,20 1,48 1,76 1,64
bei 8 °C Standardabweichung
[MPa] 0,10 0,15 0,17 0,16
Mittelwert [MPa] 0,72 0,73 0,89 0,95
bei 23 °C i
Standardabweichung 0,08 0,05 0,04 0,01
[MPa]
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Tabelle 32: Ergebnisse der Biegezugfestigkeit

Hohlraumgehalt 16,8 Vol.-% | 20,2 Vol.-% 27,2 Vol.-%
Kenndaten ATG | TemPeratur des Sr6 | 3.0¢ 23°C 23°C 60 °C
Schichtdicke 4 cm 4 cm 4 cm 4 cm
Kraft im Mittel [kN] 1,34 1,13 1,01 1,10
bei 23 °C Weg im Mittel [mm] 2,55 1,66 3,53 3,43
Biegemodul [MPa] 3,15 2,64 2,38 2,58
Kraft im Mittel [kN] 4,55 3,71 3,27 3,07
bei 0 °C Weg im Mittel [mm] 0,83 0,48 1,04 0,47
Biegemodul [MPa] 10,67 8,69 7,67 7,19
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Seite - 3- von 4 Seiten zum Priifbericht P 10486-1

4.1

4.2

® =3
vom 10.10.2017 kl wa

VORGANG

Das Polymer Institut wurde durch die ASPHALTA Prif- und Forschungslaboratorium
GmbH, Berlin, beauftragt, die Risstiberbriickungsfahigkeit eines
Abdichtungssystems gemal? DIN EN 14224:11-2010 ,Abdichtungsbahnen -
Abdichtungssysteme fiir Betonbriicken und andere \erkehrsflichen aus Befon -
Bestimmung der Rissiiberbriickungsfahigkeit” durchzufiihren.

PROBENEINGANG

Am 08.08.2017 sind folgende 3 Probekérper (PK), vom Typ 1 gemal® DIN EN 13375,
Betonplatten mit einem  Abdichtungssystem mit den  Abmessungen
40 cm x 20 cm x 6,5 cm durch Spedition im Polymer Institut eingegangen, Aufschrift
Probe 4,5 6.

HERSTELLUNG DER PROBEKORPER

Die Herstellung der Probekdrper erfolgte in den Raumlichkeiten der ASPHALTA
Prif- und Forschungslaboratorium GmbH, Berlin, durch einen Mitarbeiter des
Auftraggebers.

Das Abdichtungssystem wurde auf Betonplatten mit den Abmessungen
40 cm x 20 cm x 6,5 cm aufgebracht.

Nahere Angaben =zur Herstellung wie Systemaufbau, Verbrauchsmengen,
verwendete Chargen, Gerdte, Lagerungsbedingungen sind dem Polymer Institut nicht
bekannt.

PRUFUNGEN

Vorbereitung der Probekorper

Zur Vorbereitung wurde jeweils jeder Probekérper um je 0,5 cm in der Breite und
1 cmin der Lénge gekurzt.

Riickseitig wurde in der Mitte der Langsseite eine Sollbruchstelle in Form einer Nut
bis ca. 5 mm unter die Betonoberfliche eingeschnitten und der restliche
Betonquerschnitt vor Beginn der Priifung bei Raumtemperatur so gebrochen, dass
eine Risséffnung von max. 0,1 mm im Betonsubstrat eingetreten ist.

Bestimmung der Risstiberbriickungsfahigkeit nach DIN EN 14224

Die Prifung der Rissiiberbriickungsfahigkeit des Abdichtungssystems wurde an
insgesamt 3 Probekérpern durchgefiihrt.

Die dynamische Prifung wurde mit einer weggesteuerten, servohydraulischen
Priifmaschine mit temperierbarer Priifeinrichtung bei -10 °C und -20 °C durchgefiihrt.
Zur Erfassung und Steuerung der Rissbreiten wurde ein induktiver Wegaufnehmer an
den Probekdrpern auf Hohe der Sollbruchstelle angebracht. Die am Probekdrper
wirkenden Krafte wurden lber die Versuchsdauer aufgezeichnet.

Wahrend und nach der Priifung wurden die Probekdérper optisch auf sich eventuell
ausbildende Risse oder sonstige Beschadigungen untersucht.

@ Polymer Institut
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Seite - 4 - von 4 Seiten zum Priifbericht P 10486-1

® %7
vom 10.10.2017 klwa

0 & —x
Abbildung 1: Rissbreite w(t) als Funktion der Zeit t (Bild 5 aus DIN EN 14224)

1 mittlere Rissbreite w, T Dauer eines Zyklus
2 Mindestrissbreite Win X Zeitt

3 maximale Rissbreite Wimax Y Rissbreite w(t)

4 Beginn des Risszyklus Aw/2  halbe Amplitude

Die Priifung wurde bei einer Frequenz f = 1 Hz (T = 1 s), einer halben Amplitude
Aw/2 = (0,12 + 0,02) mm und einer mittleren Rissbreite w,, = (0,20 + 0,02) mm
durchgefiihrt.

5 ERGEBNISSE

Tabelle 1: Ergebnis der Rissiiberbriickungsféhigkeit

Priif- Rissbreit
PK temperatur |s[;¢,nnr;| . visuelle Feststellung
[°C]
6 -10 0,20 .
5 20 0.20 spontanes vollstéandiges Versagen des
y) 0 0‘04 Abdichtungssystems durch Rissbildung

Bei allen drei Probekdrpern wurde der Durchriss des Abdichtungssystems vor Beginn
der periodischen Rissbreitendnderung ab der mittleren Rissbreite w,, von 0,20 mm
(Pkt.4 nach Abbildung 1: Beginn des Risszyklus) festgestellt.

Da die Betonproben nicht armiert waren und zusatzlich im Vorfeld der Priifung
durchgetrennt wurden, sind die Proben beim Ausbau aus der Prifeinrichtung in
2 Teile zerfallen.

Florsheim-Wicker, 10.10.2017

@ Polymer Institut
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1 VORGANG

Das Polymer Institut wurde durch die ASPHALTA Prif- und Forschungslaboratorium
GmbH, Berlin, beauftragt, die Rissuiberbriickungsfahigkeit eines
Abdichtungssystems gemaR® DIN EN 14224:11-2010 ,Abdichtungshahnen -
Abdichtungssysteme fiir Betonbriicken und andere Verkehrsflichen aus Beton -
Bestimmung der Risstiberbriickungsféhigkeit” durchzufiihren.

2 PROBENEINGANG

Am 08.08.2017 sind folgende 2 Probekérper (PK), vom Typ 1 gemaR DIN EN 13375,
Betonplatten mit einem  Abdichtungssystem mit den  Abmessungen
40 cm x 20 cm x 6,5 cm durch Spedition im Polymer Institut eingegangen, Aufschrift
Probe 2, 3.

3 HERSTELLUNG DER PROBEKORPER

Die Herstellung der Probekdrper erfolgte in den Raumlichkeiten der ASPHALTA
Prif- und Forschungslaboratorium GmbH, Berlin, durch einen Mitarbeiter des
Auftraggebers.

Das Abdichtungssystem wurde auf Betonplatten mit den Abmessungen
40 cm x 20 cm x 6,5 cm aufgebracht.

Nahere Angaben =zur Herstellung wie Systemaufbau, Verbrauchsmengen,
verwendete Chargen, Gerate, Lagerungsbedingungen sind dem Polymer Institut nicht
bekannt.

4 PRUFUNGEN
4.1 Vorbereitung der Probekorper

Zur Vorbereitung wurde jeweils jeder Probekérper um je 0,5 em in der Breite und
1 cmiin der Léange gekiirzt.

Riickseitig wurde in der Mitte der Langsseite eine Sollbruchstelle in Form einer Nut
bis ca. 5 mm unter die Betonoberfliche eingeschnitten und der restliche
Betonquerschnitt vor Beginn der Priifung bei Raumtemperatur so gebrochen, dass
eine Risséffnung von max. 0,1 mm im Betonsubstrat eingetreten ist.

4.2 Bestimmung der Risstiberbriickungsfahigkeit nach DIN EN 14224

Die Prifung der Rissiiberbriickungsfahigkeit des Abdichtungssystems wurde an
insgesamt 2 Probekérpern durchgefiihrt.

Die dynamische Prifung wurde mit einer weggesteuerten, servohydraulischen
Prifmaschine mit temperierbarer Prifeinrichtung bei -20 °C durchgefiihrt. Zur
Erfassung und Steuerung der Rissbreiten wurde ein induktiver Wegaufnehmer an den
Probekérpern auf Hohe der Sollbruchstelle angebracht. Die am Probekdrper
wirkenden Krafte wurden lber die Versuchsdauer aufgezeichnet.
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Wahrend und nach der Priifung wurden die Probekérper optisch auf sich eventuell
ausbildende Risse oder sonstige Beschadigungen untersucht.

0 A X
Abbildung 1: Rissbreite w(t) als Funktion der Zeit t (Bild 5 aus DIN EN 14224)

1 mittlere Rissbreite wm T Dauer eines Zyklus
2 Mindestrissbreite Wimin X Zeitt

3 maximale Rissbreite Wmax Y Rissbreite w(t)

4 Beginn des Risszyklus Aw/2  halbe Amplitude

Der Probekérper 2 wurde bei einer Frequenz f = 1 Hz (T = 1 s), einer halben

Amplitude Aw/2 = 0,045 mm und einer mittleren Rissbreite w., = 0,05 mm
durchgefiihrt.
Der Probekérper 3 wurde bei einer Frequenz f = 1 Hz (T = 1 s), einer halben
Amplitude Aw/2 = 0,055 mm und einer mittleren Rissbreite w, = 0,09 mm
durchgefiihrt.
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5 ERGEBNISSE

Tabelle 1: Ergebnis der Risstiberbriickungsféhigkeit mit einer mittleren Rissbreite
W, = 0,05 mm
PK Prufter:lperaiur Zyklen visuelle Feststellung Wasserd.!chtlgkelts-
[°C] prufung
keine Beschadigung des
Abdichtungssystems in :
2 -20 10.000 der Seitenansicht dicht
erkennbar
Tabelle 2: Ergebnis der Risstiberbriickungsféhigkeit mit einer mittleren Rissbreite
W, = 0,09 mm
PK Prufter:nperalur L il visuelle Feststellung
[°cl [mm]
3 20 0.09 spontanes vollstandiges Versagen des
’ Abdichtungssystems durch Rissbildung

Bei dem Probekérper 3 wurde der Durchriss des Abdichtungssystems vor Beginn der
periodischen Rissbreitendnderung ab der mittleren Rissbreite w;,, von 0,09 mm (Pkt.4
nach Abbildung 1: Beginn des Risszyklus) festgestellt.

Da die Betonprobe nicht armiert war und zusatzlich im Vorfeld der Prifung
durchgetrennt wurde, ist die Probe beim Ausbau aus der Prifeinrichtung in
2 Teile zerfallen.

Flérsheim-Wicker, 06.11.2017

@ Polymer Institut



	Anhang 1- Erstprüfungen des Asphalttraggerüstes
	Anhang 2- Untersuchungsergebnisse am Asphalttraggerüst
	Anhang 3- Untersuchungsergebnisse am Reaktionsharz
	Anhang 4- Untersuchungsergebnisse an der HANV-Schicht

